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Beratungsgegenstand: 

Einrichtung des Bildungsgangs "Berufspädagogische Zusatzqualifikation zur 
Praxisanleiterin/zum Praxisanleiter" an der Magdalena-Neff-Schule Ehingen 
und der Valckenburgschule Ulm 

 

Beschlussantrag: 

Der Ausschuss für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales stimmt der 
Einrichtung des aufgeführten Bildungsgangs an der Magdalena-Neff-
Schule Ehingen und der Valckenburgschule Ulm wie dargestellt zu. 
 
 
 
 

Heiner Scheffold 
Landrat  
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Sachdarstellung: 

 
Mit Inkrafttreten der Pflegeberufereform zum 1. Januar 2020 werden die seitherigen 
Ausbildungsgänge in der Altenpflege, der Gesundheits- und Krankenpflege sowie der 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege zu einem neuen einheitlichen Berufsbild zu-
sammengefasst. Das Pflegeberufegesetz des Bundes sieht vor, dass Pflegekräfte, die 
Schülerinnen und Schüler im Rahmen der praktischen Ausbildung anleiten, ab dem 
1. Januar 2020 über eine Anleiterqualifikation verfügen müssen. Öffentliche Schulen, 
die eine Pflegeausbildung bereits anbieten, erhalten daher die Möglichkeit, solch eine 
Praxisanleiterqualifizierung im Rahmen einer Berufsfachschule zum Erwerb von Zu-
satzqualifikationen anzubieten.  
 
Der Schulträger sowie die Magdalena-Neff-Schule Ehingen und die Valckenburgschule 
Ulm sehen aufgrund der neuen Bestimmungen künftig einen erhöhten Bedarf an qualifi-
zierten Praxisanleitungen in den Pflegeeinrichtungen. 
 
Die Praxisanleiterqualifizierung gestaltet sich wie folgt: 
 

 Voraussetzungen zur Aufnahme 
- eine abgeschlossene Ausbildung in der generalistischen Pflegeausbildung, in 

der Altenpflege, in der Gesundheits- und Krankenpflege oder in der Gesund-
heits- und Kinderkrankenpflege 

- eine mindestens einjährige Berufspraxis 
- Freistellung von der Pflegeeinrichtung  

 

 Umfang 
- ein Schuljahr mit 300 Unterrichtsstunden (7,5 Deputatsstunden pro Schulwo-

che) 
 

 Inhalt 
- Vermittlung von pflegerischem Wissen nach dem Stand aktueller pflegewis-

senschaftlicher Kenntnisse 
- Planung, Durchführung und Nachbereitung gezielter Anleitungen von Auszu-

bildenden 
- Unterstützung, Bewertung und Beurteilung von Auszubildenden in ihrer Kom-

petenzentwicklung 
- Gestalten von Lernortkooperationen 

 
 
An der Valckenburgschule Ulm gibt es bereits seit Jahren die Fachschule Organisation 
und Führung, die für Leitungs- und Führungsaufgaben im mittleren Management in Ein-
richtungen des Sozialwesens qualifiziert. Darin ist bisher auch schon die „Praxisanlei-
tung“ im Umfang von 300 Stunden inbegriffen. Da es sich bei diesem Bildungsgang je-
doch um eine zweijährige berufsbegleitende und kostenpflichtige Weiterqualifizierung 
handelt, möchte die Valckenburgschule zusätzlich das deutlich niederschwelligere An-
gebot einer einjährigen Berufsfachschule einrichten. 
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Nach einem entsprechenden Beschluss des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kul-
tur und Soziales wird der Schulträger beim Regierungspräsidium Tübingen einen Antrag 
auf Einrichtung des Bildungsgangs „Berufspädagogische Zusatzqualifikation zur Praxis-
anleiterin/zum Praxisanleiter“ an der Magdalena-Neff-Schule Ehingen und an der Val-
ckenburgschule Ulm stellen und bei ausreichender Anmeldezahl zum kommenden 
Schuljahr mit der Umsetzung starten. 
 
 
 
:   
Beschlussauszüge sind zu übersenden an: 
 
Fachdienst 11: 1x  
 
Vertagungsfähig  
 
 
 
 
 
Ulm, 19. Februar 2020 
 
 
Anlage 
 
keine 
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